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1673 März 20 . A

ABRECHNUNG[DES LANDSCHREIBER- STATTHALTERS DER FREIEN AEMTER,
JOHANN MELCHIOR KOLIN], MIT [DEM DORTIGEN] LANDESHAUPTMANN,
RITTER [BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN, STATTHALTER[VON ZUG]

Ausgaben:
1

"Dem Küeffer [ von Bremgarten ?] die fass nacher heid-
tegkh [ = Schloss ? Heidegg ] auffzuesetzen 2 gl.

Alts 1 gl.
Dem Kupferschmith und Schlosser wegen des wich Hesse¬

ns [ = Weihwasserkessel ] auff dem Kilohoff [ zu
Bremgarten ?]

Dem Ueli [ K o c h ?] wegen eines drunkhs den akherlüthen 3
einem . . . Zum Rebheüner gamen und einem so den hundt
von hitzkirch bracht

Den schnitteren so den Roggen gschniten 1 gl.
Dem Ueli Zehrung uffs Rebhüener gen 1 gl.
den haber Schnittern 4 gl.
Fuerlohn von 2 Tannen Zue [ der Wälis - jMüli [ in Brem¬

garten ] lenden 1 gl.
Vom Schloss und Schlüssel Zum galten
6 Tröscheren 3 tag Jedem 10 ss 4 gl.
Den Zimerlüth an die Müli Känel Zue feilen und Zue machen 2 gl.
dem dischmacher für ein Mählkasten 4 gl.
dem Schlosser denselben Zuebeschlachen und Hegel hierzue
Für ein dotzet Wisslen
1672 Hachen Wettingen [ in die Abtei für den Fleckenstein ' -

sehen Bodenzins } Zalt 57 gl.
den 2 . September durch den [ Boten ] Claus [ =H i k-

l a u s ] 30 gl.
den 30 . Oktober durch den Claus 20 gl.
den 22 . September 65 gl.
den H. [ Schultheiss , und Rat ] Zue Bremgarten ich Zalt 45 gl.
Heüt den 20 . Martij [ 1673 ] hat der H. durch mein Magt

Empfachen 50 gl.
[Total ] 292 gl.
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Es folgt die Abrechnung von Beat Jakob I . Zurlauben:

"Hingegen sol er mier wegen des Webers  Jahrzytt 220 gl.
. . Jn  Summa
die hatt ehr bey der alten Rechnung schuldig

Wyters sol er mir hus und güetter Zins
Summ[ a]
obige posten hiervohn abzogen Restiert er mir ussen
Jtem hatt gemanglet An gelt
Nota er hatte lut Zedels gen Wettingen [ - Fleckenstein ’scher

Bodenzins - ] guett gmacht Jm Aprill 1673 " .

270 gl.

100 gl.
370 gl.

77 gl.
1 gl.

1 ) Es wird angenommen , dass auch die nachfolgenden Handwerker aus Bremgarten
stammen.

2 ) Wegen zerstörtem Text und einer Durchstreichung sind die beiden folgenden
Zeilen nur noch fragmentarisch lesbar.
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